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Aufgabe 1. Sei

M := ∪∞N=0{C ≤ FN
2 | C = C⊥,wt(c) ∈ 4Z für alle c ∈ C}

die Menge aller selbstdualen doppeltgeraden linearen Codes über F2,
Bestimmen Sie eine (möglichst große) Matrixgruppe G̃ ≤ GL2(C) so dass die
vollständigen Gewichtszähler der Codes in M invariant unter G̃ sind.
Zeigen Sie, dass die Länge N eines binären doppeltgeraden Codes immer
durch 8 teilbar ist.

Aufgabe 2. Sei

M(p) := ∪∞N=0{C ≤ FN
p | (1, . . . , 1) ∈ C = C⊥}

die Menge aller selbstdualen linearen Codes über Fp, die den Einsvektor
1 = (1, . . . , 1) enthalten.
Bestimmen Sie eine (möglichst große) Matrixgruppe G̃p ≤ GLp(C) so dass
die vollständigen Gewichtszähler der Codes inM(p) invariant unter G̃p sind.
Berechnen Sie für p = 3 und p = 5 die Gruppe G̃p explizit (mit Hilfe eines
Computeralgebrasystems), sowie die Gruppenordnung.
Zeigen Sie (für p = 3 und p = 5) dass die Längen der Codes ausM(p) durch
2p teilbar sind und sogar durch 4p falls p ≡ 3 (mod 4) ist.
Bestimmen Sie für p = 3 bzw. p = 5 einen Code 6= 0 in M(p).

Die Aufgaben werden in der 2. Vorlesung kurz besprochen.


